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Stahlwerk Eisenhüttenstadt:
Dekarbonisierung vorerst gestoppt!

ArcelorMittal stoppt die Dekarbonisierung in
Eisenhüttenstadt. Zukunft des Stahlwerks gefährdet,

Gespräche mit Ministerien anberaumt.

Eisenhüttenstadt, Deutschland - In einer überraschenden
Wendung hat ArcelorMittal beschlossen, die geplanten
Bauarbeiten für Elektroöfen in den Stahlwerken
Eisenhüttenstadt und Bremen vorerst auf Eis zu legen. Grund
dafür sind die angespannte Marktsituation und die weiterhin
fehlende Wirtschaftlichkeit der CO2-reduzierten Stahlproduktion.
Dabei war das ursprüngliche Ziel, die klimaneutrale
Stahlproduktion in Eisenhüttenstadt bis 2050 zu realisieren,
weniger als 25 Jahre entfernt, und die Kluft zwischen
ambitionierten Zielen und der Realität wird nun schmerzhaft
deutlich. RBB24 berichtet, dass die Energiewende langsamer
als erwartet verläuft und grüner Wasserstoff als Energiequelle
derzeit noch nicht tragfähig ist.

https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2025/06/stahlwerk-eisenhuettenstadt-dekarbonisierung-gestoppt.html


Die geplante Umstellung auf eine Produktion auf Erdgasbasis als
Übergangslösung hat sich ebenfalls als nicht wettbewerbsfähig
herausgestellt. Während die Bundesregierung großzügig 1,3
Milliarden Euro an Fördermitteln für die Transformation zur
klimafreundlichen Stahlproduktion bereitgestellt hatte, nehmen
die erforderlichen Investitionen in Höhe von etwa 2,5 Milliarden
Euro vorerst eine Zwangspause. Ein vertraglich vereinbarter
Baubeginn bis Juni 2025 wird somit nicht eingehalten.
Brandenburgs Wirtschaftsminister Daniel Keller sucht nun das
Gespräch mit ArcelorMittal, dem Betriebsrat und anderen
betroffenen Akteuren, um die Zukunft des traditionsreichen
Stahlwerks in Eisenhüttenstadt, das seit 1951 besteht, zu
sichern.

Historische Dimension und
Zukunftsperspektiven

Die Stahlproduktion in Eisenhüttenstadt hat eine lange
Geschichte, die bis ins Jahr 1951 zurückreicht. Einst blühte das
ehemalige Eisenhüttenkombinat Ost (EKO) mit bis zu 16.000
Beschäftigten in den 1960er Jahren. Aktuell sind dort noch rund
2.700 Mitarbeiter tätig. Die Sorgen um die Arbeitsplätze und die
Zukunft der Region sind damit greifbar. Mehr denn je ist jetzt
der Dialog zwischen den verschiedenen Interessengruppen
gefragt, um Lösungen und Perspektiven für die Beschäftigten zu
finden.

Das Unternehmen ArcelorMittal hat sich ambitionierte Ziele zur
Dekarbonisierung gesetzt. In einem umfassenden Ansatz zur
klimaneutralen Stahlherstellung in Europa bis 2050 sieht die
Strategie die Reduzierung der CO2-Emissionen um 30% bis 2030
vor. Zudem wurde ein Zertifizierungssystem für grünen Stahl
entwickelt, und man plante die Erzeugung von 600.000 Tonnen
grünem Stahl bis 2022. ArcelorMittal informiert über
verschiedene Ansätze, darunter die Verwendung von Smart-
Carbon-Technologien und Wasserstoff in der Stahlproduktion.
Projekte wie H2H in Hamburg, das auf eine
Direktreduktionsanlage für Eisenschwamm setzt, stehen im

https://germany.arcelormittal.com/icc/arcelor/broker.jsp?uMen=582f6fbb-a799-5199-f8b4-947d7b2f25d3&uCon=bbd463e5-b391-6714-d297-3e40f2a4a10b&uTem=aaaaaaaa-aaaa-aaaa-aaaa-000000000011


Fokus.

Innovation und Flexibilität in der
Stahlproduktion

Die Stahlindustrie ist im Umbruch, und innovative Technologien
könnten helfen, den Wandel zu meistern. Ein interessantes
Konzept kommt von der SMS group mit ihrem EASyMelt-
Verfahren. Dieses Verfahren stellt eine flexible und weniger
kapitalintensive Alternative zu herkömmlichen
Hochofenverfahren dar. Es ermöglicht erhebliche
CO2-Emissionseinsparungen und könnte eine Antwort auf die
Herausforderungen der Zeit sein. SMS group erläutert, wie
solch innovative Ansätze helfen können, den Weg zur
CO2-neutralen Stahlproduktion zu ebnen.

Die Situation in Eisenhüttenstadt ist ein Beispiel, das zeigt, wie
wichtig es ist, innovative Lösungen und Strategien zu
entwickeln, um die Branche in eine nachhaltige Zukunft zu
führen. Hier sind alle Akteure gefordert, zusammenzuarbeiten
und die Weichen für eine positive Entwicklung zu stellen.
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